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N at ürl i c h kön n en wi r ni c ht al l en i n N ot
g er at en en Coc ker n h el fen,  l ei d er.
I m mer wi ed er mü ss en wi r s a g en,  t ut
u n s Lei d,  u n s er e Pfl eg est el l en si n d al l e
b el egt.  U n s er e Ka p azi t ät i st b egr en zt.
Wi r al l e wi ss en,
was d as f ür ei n en
H u n d b ed eut en
ka n n:  Wen n er
ni c ht ei n e a n d er e
Or g a ni s ati on od er
a n d er e Per s on fi n-
d et,  di e i h n a uf-
ni m mt,  b ed eut et
di es d en Tod f ür
i h n,  u n a b h ä n gi g
d a von,  wi e er i n
di es e N otl a g e g e-
ko m men i st.  Ob er
ei n u n b ed ac ht er
Ka uf g e wes en i st,  ob s ei n e Fa mi l i e i h n
pl ötzl i c h ni c ht mehr br a u c h en kon nt e
od er wol l t e,  ob es ei n e ec ht e N otl a g e
war,  i n d er si c h di e eh e mal i g en Hal t er
b efa n d en,  wi r wi ss en es ni c ht u n d wi r
kön n en es a u c h ni c ht b eurt ei l en.  

Der H u n d tr ä gt i n d en s el t en st en F äl l en
d az u b ei ,  u n d d a n n mei st en s a u c h n ur,
wei l  er si c h weg en ei n er ma n g el n d en
Er zi eh u n g ni c ht ei nf ü g en kon nt e od er
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si c h g eg en ei n e u n z ur ei c h en d e Hal -
t u n g,  g eg en Ge wal t z. B.  g e wehrt h at.

Al s sc h wac h es Gl i ed ei n er g a n zen Rei h e
von Fa kt or en si eht si c h ma n c h er H u n d

pl ötzl i c h i n ei n er
U mg eb u n g wi e-
d er,  i n d er Ka me-
r a d en von i h m
g et öt et wer d en,
a n di ver s en
Kr a n kh ei t en st er-
b en,  i n d er g epr ü-
g el t u n d g eq u äl t
wi r d,  i n d er h ä ufi g
wed er a u sr ei -
c h en d F utt er vor-
h a n d en i st,  n oc h
er si c h s el bst vor
Son n e,  Käl t e u n d

Reg en sc h ützen ka n n.  Wen n ma n si c h
di e g a n ze Di men si on di es es Lei ds vor
Au g en h äl t,  i st ma n vor Sc h mer z u n d
Mi tl ei d ü b er wäl ti gt.  Ma n si eht n ur n oc h
ei n Fass oh n e Bod en u n d si c h s el bst al s
kl ei n er hi l fl os er Ti er sc h ützer d a vor,  d er
al l en h el fen wi l l ,  a b er ni c hts b e wi r ken
ka n n.  N u n i st ei n e gr oß e Depr essi on
a n g es a gt – völ l i g ver st ä n dl i c h –,  al l er-
di n gs h at di e mei st en s ei n e weni g hi l f-

So sc hl i eßt si c h d er Kr ei s 
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di e Bäll e woll en
aber auch
i mmer gl ei ch i n
den Tei ch.  Ich
sage noch:
„ Nei n,  ni cht“,
aber husch,
schon
sch wi mmen si e

i m Tei ch.  Oft kann i ch si e dann ge-
rade noch vor de m Ertri nken erret-
ten,  aber manch mal muss i ch auch
u m Hilfe bell en.  Frauchen kennt

mei n Verz weif-
l ungsbell en
schon,  wenn
wi eder mal
ei nes mei ner
Spi el zeuge zu
ertri nken droht.
Wenn si e all es

fall en l ässt und
mit ei ne m Ke-

scher be waffnet
heraneilt,
schafft si e es
mei st,  mei ne
Sachen zu ret-
t en.  Selt en
muss Frauchen
a m Grund des

Tei ches i m Trüben fi schen und ei nen
verz weifelt heru m hüpfenden Hund
beruhi gen.
Mei ne Refl exe werden auch i mmer
besser:  I mmer öft er fange i ch di e
Fri sbee- Schei ben.
Mit de m Ball habe i ch ja t ägli ch Trai-

ni ng.  Nach der
Gassi- Runde
brauche i ch
i mmer noch ei n
St ündchen Ball-
spi el – zur Ent-
spannung.  Di e
Menschen
wi ssen das

Hall o!
Ei gentli ch habe i ch ja kau m Zeit,
l ange zu erzähl en.  Es i st doch So m-
mer!
Da bi n i ch selt en i m Haus und a m
Co mput er.  Der Gart en hält mi ch
ganz schön auf Trab – da gi bt es
i mmer was zu gucken und zu kon-
trolli eren:  Lernen di e jungen Vögel
das Fli egen oder versuchen si e,  mei n
Land zu okkupi eren? Tri nken all e nur
aus mei nen Tei chen und de m Pool
oder haben si e Arges i m Si nn? Ich
beobacht e das ganz genau!  Bi s jetzt
si eht das all es ganz har ml os aus und
i ch kann mei ne Spi el zeuge gefahrl os
an di e fri sche L uft führen.  Ko mi sch,
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Nachde m i ch di e
Arbeit i m Gart en
zu m größt en
Teil abge-
schl ossen habe
( Gruben si nd
ausgehoben,
Büsche und Ro-
senst öcke,  di e

mir i m Weg waren,  knapp über de m
Boden gekürzt),  kann i ch mi ch auf
vi el e Ausfl üge freuen.  Zu m erst en
Mitt el alter markt waren wir schon.

Das war vi el-
l ei cht span-
nend!  Vi el e
nett e Leut e und
vi el e i nt eres-
sant e Gerüche.
Besti mmt
fahren wir auch
bal d wi eder an

di e Ostsee.  An ei ne m ruhi gen Strand
gi bt es bei m Sonnenuntergang ei n
l eckeres Pi ckni ck,  i ch marki ere mei n
weitl äufi ges Revi er und er mahne das
Meer,  ni cht so aufdri ngli ch zu sei n.
Ach ja,  mir geht gar ni cht mal so
schl echt!  Ei gentli ch,  geht es mir
ganz gut!
Ich wünscht e mir,  dass es all en so
gut gehen könnte!
Jetzt bi n sogar i ch müde!
Ich wünsche Euch vi el Spaß bei m
Lesen
und all en ei nen wunderbaren So m-
mer!

Euer  Rossi
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ni cht i mmer,
aber si e brau-
chen das auch.
Oft sitzen si e
den ganzen Tag
an Schrei bti-
schen ru m und
be wegen si ch
kau m.  Si e
ko mmen nach Hause und i ch ko mme
i ns Spi el.  Egal,  ob Regen,  Schnee
oder Sonne,  i ch muss si e mit raus-
neh men.  Si e brauchen Be wegung!
Mi ndest ens ei n
St ündchen.  Und
überall gi bt es
et was zu ent de-
cken!  Hi er:  di e
Pustebl u men!
Toll,  wi e da Be-
wegung herei n
ko mmt!  
Und di eses Gras
hi er:  Wi sst i hr
überhaupt,  dass
es süß
sch meckt?
Da,  di eser
kl ei ne Hund,  der
kann ganz
schön aufdre-
hen!

Nach de m Gassi- Gang i st dann,  wi e
gesagt,  das Ball spi el dran.  Ei gentli ch
beko mme i ch davon ni e genug,  aber
irgend wann woll en mei ne Leute auch
et was essen.  

Und dann sitzt Frauchen fast jeden
Abend a m Co mputer.  Auch wenn di e
Seit en der Cockerrett ung spannend
si nd – z wi schendurch muss i mmer
wi eder Zeit für ei n Spi el chen sei n –
und das fordere i ch auch ei n!

Ach ja,  der So mmer.  Manch mal i st
es et was war m.  Aber es i st sovi el
l os!  
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Auf d en I nt er n et- Sei t en d er Cocker-
Rett u n g wer d en i n d er Ru bri k „ Zu h a u s e
g es u c ht! “ H u n d e vor g est el l t,  di e ei n
n eu es Hei m s u c h en.  

Si e wer d en d ort h a u pts äc hl i c h di e
Sc hi cks al e von Cocker n u n d d er en
Mi sc hl i n g en ken n en l er n en,  di e a u s

Fl eur i st ei n e z utr a ul i c h e u n d ver sc h mu st e
H u n d ed a me.  Di e 6j ä hri g e H ü n di n zei gt
Te mp er a ment u n d Ch ar a kt er u n d s u c ht ei n
h u n d eerfa hr en es Zu h a u s e.

Ch a n é i st ei n e l i eb e Cocker h ü n di n,  di e si c h
mi t Men sc h u n d Ti er vertr ä gt.  I m b est en
H u n d eal t er ( g esc h ätzt z wi sc h en 8- 1 0)  zei gt
si e si c h fi t u n d l i ebt di e Sp azi er g ä n g e.

La n a i st ei n attr a kti ver 6j ä hri g er Cocker-
Mi x,  d er fr eu n dl i c h a uf al l e Men sc h en z u
g eht.  Di e r u hi g e,  ver sc h mu st e H ü n di n
ko m mt g ut mi t Katze kl ar u n d vertr ä gt si c h
mi t d en H u n d en i n d er Pfl eg est el l e.

i r g en d ei n e m Gr u n d i n N ot g er at en
si n d.  

Si eb en H u n d e st el l en wi r hi er kur z vor.
Auf www. c ockerr ett u n g. d e kön n en Si e
mehr ü b er di es e u n d a n d er e H u n d e
erfa hr en.

Zu h a u s e g es u c ht
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Mar c o i st ei n pr ac ht vol l er g ut si eb enj ä hri g er
r ei nr assi g er Cocker- Rü d e.  Er vertr ä gt si c h
mi t a n d er en H u n d en u n d g eni eßt Str ei c h el -
ei n h ei t en.

Tu erti ,  ei n f ü nfj ä hri g er Cocker Sp a ni el ,  ma g
Men sc h en,  Ki n d er u n d a n d er e H u n d e.  Das

i h m ei n Au g e fehl t,  f äl l t er st g ar ni c ht a uf u n d
sc hr ä n kt d en mu nt er en Rü d en ü b er h a u pt
ni c ht ei n.

Der fr eu n dl i c h e H o mer i st al s ei nj ä hri g er
Cocker- Mi x ei n U ni kat d er Sp azi er g ä n g e
g eni eßt,  Spi el e u n d Ki n d er l i ebt.  Der cl ever e,
l er n wi l l i g e u n d br a ve Rü d e br a u c ht dri n g en d
ei n n eu es Hei m,  i n d e m er g estr ei c h el t u n d
g el i ebt wi r d!  

Da kot a,  ei n 6j ä hri g er en gl i sc h er Cocker
Sp a ni el  s u c ht dri n g en d ei n n eu es Zu h a u s e.  
Der a kti ve,  s ehr a n h ä n gl i c h e Rü d e ver st eht
si c h mi t H ü n di n n en u n d Kat zen u n d b evor-
z u gt ei n e eh er r u hi g e U mg eb u n g.  Wei t er e
Fr a g en z u Da kot a b ea nt wort et I h n en g er n
Fr a u Dür h ol t,  ni n a el s ol @h ot mai l . d e
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r ei c h e Begl ei t er sc h ei n u n g:  U nt äti g-
kei t.  Gef ol gt von n oc h gr öß er er
Depr essi on!

Des h al b s ol l t en wi r u n s d ar a uf kon-
zentri er en,  d as z u  l ei st en,  was wi r kön-
n en.  Al l en kön n en wi r ni c ht h el fen.  Des-
h al b s ol l t en wi r ver s u c h en,  ei ni g en s o
z u h el fen,  d ass si e wi r kl i c h ei n e Ch a n ce
a uf ei n n eu es Leb en b ei  n ett en Men-
sc h en wa hr n eh men kön n en,  d ass si e
j ed en Ab en d mi t d e m Gef ü hl  ei n sc hl a-
fen kön n en,  d ass di es er Ta g ei n l eb en s-
wert er Ta g war,  d ass si e ü b er wi n d en
kön n en,  was i h n en a n g et a n wur d e.

Tr otz al l er Mi s er e kön n en wi r d a n n a u c h
s a g en:  Di es e m u n d j en e m Cocker
h a b en wi r di e Tür i n s n eu e Leb en a uf g e-
st oß en,  u n d d as i st g ut f ür i h n.  U n d
j ed er von u n s br a u c ht di es e Ar b ei t ni c ht
al l ei n z u l ei st en.  Wi r kön n en u n s
g eg en s ei ti g u nt er st ützen,  ver s u c h en,
d a ei n z u s pri n g en,  wo ei n a n d er er
Men sc h Hi l fe br a u c ht,  u m z u h el fen.  

Da n n,  n ur d a n n kön n en wi r Erf ol g
h a b en.  Vi el l ei c ht g el i n gt es u n s d a n n,
a u ß er d er Rett u n g von mögl i c h st vi el en
Cocker n,  a u c h ei n weni g Be wu ssts ei n
z u wec ken b ei  Men sc h en,  di e von d e m
Lei d u n d El en d d er ver st oß en en H u n d e
ni e et was g eh ört h a b en.  So kön nt en wi r
Sy mp at hi s a nt en g e wi n n en,  di e si c h
a u c h f ür di e Hi l fe f ür,  di e Rett u n g von
Cocker n ei n s etzen.  U n d h ä ufi g er al s
g ed ac ht g el i n gt di es a u c h.

Wi ed er u n d wi ed er n eh men n ett e
fr eu n dl i c h e Leut e ei n en H u n d von u n s i n
Pfl eg e,  oft l ä n g er,  al s si e g epl a nt h at-

t en,  ma n c h mal  a u c h mehr H u n d e,  al s
si e si c h ei g entl i c h z u g etr a ut h att en.  So
t ei l en si e mi t u n s d as E n g a g e ment f ür
Cocker u n d a n d er e H u n d e,  s o b er ei t en
si e si c h n eb en vi el er Ar b ei t a u c h Fr eu d e
u n d ei n e ti efe Befri edi g u n g,  weni gst en s
i hr Mögl i c h st es g et a n z u h a b en,  u m ei n
weni g von d e m g a n zen El en d z u
b ekä mpfen u n d z u b een d en.   M S W

Aret a aus
Spani en sucht
ei n endgülti-
ges Pl ätz-
chen,  wo si e
i n Ruhe
schl afen kann
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Bu c h e mpfehl u n g

Äl t er e H u n d e f ür 
Du m mi es  

von Su s a n Mc Cul l ou g h ( Aut ori n) ,
Marti n a Hess e- H uj b er ( Ü b er s etzeri n)
Tasc h en b u c h:  3 2 0 Sei t en 
Verl a g:  Wi l ey- VC H;  1 .  Aufl a g e 2 0 0 5 

I S B N- 1 0:  3 5 2 7 7 0 1 5 9 1  
I S B N- 1 3:  9 7 8- 3 5 2 7 7 0 1 5 9 9

Kur z b esc hr ei b u n g

Wen n d er ei g en e H u n d r u hi g er wi r d,  b ei
Sp azi er g ä n g en ni c ht mehr u n en dl i c h
t obt u n d a b u n d z u mi t s ei n en Gel en ken
Pr obl e me h at,  d a n n i st er al t g e wor d en.
Doc h d as b ed eut et ni c ht,  d ass er kei n e
Fr eu d e mehr a m Leb en h at!

Su s a n Mc Cul l ou g h mac ht d eutl i c h,
d ass ma n d as Zu s a m menl eb en mi t
ei n e m Seni or n oc h ri c hti g g eni eß en
ka n n.  Der Les er erfä hrt,  a uf wel c h e
Bed ürf ni ss e d es H u n d es er Rü c ksi c ht
n eh men s ol l t e u n d wi e er s ei n en H u n d
fi t h äl t.  Vi el e I nf or mati on en z ur
ri c hti g en Er n ä hr u n g,  z u mögl i c h en
Kr a n kh ei t en i m Al t er u n d,  wi e ma n
Sc h mer z en l i n d er n ka n n,  h el fen di e
z wei t e Leb en s h äl ft e d es H u n d es
l eb en s wert z u mac h en.  Ab er a u c h
Ta b ut h e men wi e d as wür d evol l e
Absc hi ed n eh men vo m l i ebst en
Ha u s g en oss en wer d en ni c ht
a u s g es p art.

Ei g en er Ei n dr u ck

Di es es Bu c h l i est si c h z ü gi g u n d i st g ut
str u kt uri ert.  Al l es,  was ei n e m mi t
ei n e m äl t er en H u n d p assi er en kön nt e,

i st s ac hl i c h b esc hri eb en.  Ei n gr oß er
Tei l  b ezi eht si c h a uf al t er s b edi n gt e
Kr a n kh ei t en,  di e oh n e Pa ni k mac h e
b esc hri eb en wer d en.  Sel bst d as
Th e ma Absc hi ed wi r d ni c ht
a u s g el ass en.  Ni r g en d wo i n d e m Bu c h
b e mer kt ma n ei n en er h ob en en
Zei g efi n g er,  s el bst b ei m Th e ma F utt er
gi bt es kei n e Vor sc hri ft en.  Es gi bt
Ti p ps,  di e Ti er u n d Men sc h i m Al l t a g
Erl ei c ht er u n g en ver sc h affen,  u n d es
gi bt b ei  ei ni g en Th e men a u c h Hi n wei s e
a uf ents pr ec h en d e I nt er n ets ei t en.
E b enfal l s gi bt es kl ei n e Gesc hi c ht en
von H u n d en,  di e n oc h i m Al t er
er st a u nl i c h es g el ei st et h a b en.

U n d s og ar ei n en Hi n wei s,  was ma n
ni c ht u n b edi n gt l es en mu ss,  z.  B.
Cop yri g hts ei t en.

Kur z g efasst 

Ei n i nf or mati ves Bu c h,  d as si c h g ut
l i est u n d i n d e m ma n i m mer wi ed er mal
sc h n el l  n ac h sc hl a g en ka n n!  P H
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www. f or u m.
c ockerr ett u n g. d e
Das Foru m der Cocker- Rett ung e.  V.
An di eser Stell e fragen wir di e
Foru msnutzer und l assen si e zu Wort
ko mmen!

-   Wi e nennst Du Di ch i m Foru m?
Ingri d

-   Hast Du ei nen (oder mehrere)
Hunde?
Ei nen

-   Wel che Rasse?
Drei mal dürft i hr raten!

-   Woher st a mmt der Hund?
Aus de m Ti erhei m Beckst etten /
Bayern

-   Seit wann besuchst Du das
Cocker- Rett ungs- Foru m?
Seit August 2005

-  Wi e oft kann man Di ch i m Foru m
antreffen?
24 St d.  t ägli ch,  7 Tage di e Woche
und 365 Tage i m Jahr.  Di e Fa mili e
i st „cockerrett ungsgeschädi gt“

-   Was i nt eressi ert Di ch da a m
mei st en?
Cocker i n Not,  Pfl egest ell en,  der
Verbl ei b der ver mittelt en
Pfl egehunde und di e
„Vergessenen“

-   Nenne bitte 3 Ei genschaft en,  di e
Dei nen Hund charakt eri si eren!
I mmer hungri g,  treue Seel e,
Anhängli chkeit

-  Was i nt eressi ert Dei nen Hund a m
mei st en?
Der voll e Fressnapf und ei n
ausgi ebi ger Spazi ergang zur
Verdauung

-  Was würdest Du mit ei ne m
Lott o- Ge wi nn machen?
Den größt en Ge wi nnant eil
verteil en auf:  Mei nen Mann,
mei ne Ki nder,  mei ne Enkel ki nder,
Stift ung Gnadenhof und den Rest
behalt en

Dei n Avat ar:

Robby

Vi el en Dank für das Gespräch!
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Di e E U- Mi t gl i edst a at en g est att en di e
Ei nr ei s e ei n es Hei mti er es,  d as j ü n g er
al s dr ei  Mon at e u n d ni c ht g ei mpft i st,
wen n f ür di es es Ti er ei n Au s wei s mi t-
g ef ü hrt wi r d u n d es s ei t s ei n er Geb urt
a n d e m Ort g eh al t en wur d e,  a n d e m es
g eb or en i st.  Dort d urft e es kei n en Kon-
t a kt mi t wi l d l eb en d en Ti er en h a b en,
di e ei n er I nfekti on mi t d e m Tol l wut vi -
r u s a u s g es etzt g e wes en s ei n kön nt en.
Di e Ei nr ei s e wi r d a b er a u c h g est att et,
wen n d as j u n g e Ti er s ei n e Mutt er
b egl ei t et,  von d er es n oc h a b h ä n gi g i st.

Hi er ei n e kl ei n e Ü b er si c ht:

Dä n e mar k 

Fri sc h e N or ds eel uft a n d er d ä ni sc h en Kü st e

I n Dä n e mar k si n d H u n d e fast ü b er al l
g er n g es eh en e Gäst e.  I n vi el en Feri en-
h ä u s er n si n d Ha u sti er e wi l l ko m men
u n d etl i c h e Hä u s er si n d b es on d er s
h u n d efr eu n dl i c h a u s g est att et.  
H u n d e si n d a m Str a n d vo m 1 .  Apri l  bi s
3 0.  Sept e mb er a n d er Lei n e z u f ü hr en.

Gr en zenl os er Url a u b
mi t H u n d?
Ei ni g e Ti p ps z u Ei nr ei s eb e-
sti m mu n g en
Url a u b i st sc h ön!
Url a u b mi t H u n d i st n oc h sc h ö-
n er!
Möc ht e ma n al l er di n gs mi t s ei n e m
Vi er b ei n er a u c h i n a n d er e Lä n d er r ei -
s en,  i st ei n e g ut e Vor b er ei t u n g wi c hti g.

Ei n e kl ei n e Hi l fest el l u n g s ol l en n ac h-
f ol g en d e I nf or mati on en l i efer n.  Da si c h
di e Reg el u n g en d er ei n zel n en Lä n d er
kur zfri sti g ä n d er n kön n en,  i nf or mi er en
Si e si c h bi tt e a u c h b ei  Rei s edi en st en,
Aut o mobi l cl u bs,  d en j e wei l i g en Kon-
s ul at en od er d en z u st ä n di g e Vet eri n är-
ä mt er n.  N ützl i c h e I nf or mati on en bi e-
t en a u c h I nt er n et p ort al e wi e
www. ti er a er zt ever b a n d. d e,
www. b u n d esti er a er zt eka m mer. d e,
www. i nt er vet. d e od er www. ti er kl i -
ni k. d e.
Di e Mi t n a h me von H u n d en i n n er h al b
d er E ur op äi sc h en U ni on ( a u ß er I rl a n d,
Gr oß bri t a n ni en,  Sc h wed en u n d Mal t a)
wur d e a b Okt ob er 2 0 0 4 ver ei n h ei t-

l i c ht.  Wer al s o mi t s ei n e m H u n d von
Deutsc hl a n d i n s ei n Url a u bsl a n d i n n er-
h al b d er E ur op äi sc h en U ni on ei nr ei s en
wi l l ,  b en öti gt:  
-  ei n e g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g ( I mpf u n g
mi n d est en s 3 0 Ta g e al t,  ni c ht äl t er al s
1 2 Mon at e)  
-  ei n e Ken n zei c h n u n g mi t Mi kr oc hi p
od er g ut l es b ar er Tät o wi er u n g ( a n er-
ka n nt bi s 2 0 1 1 )  
-  ei n en Hei mti er a u s wei s,  i n d e m vo m
Ti er ar zt di e I mpf u n g,  di e Ken n zei c h-
n u n gs n u m mer d es Mi kr oc hi ps u n d di e
Besc hr ei b u n g d es Ti er es ei n g etr a g en
i st.
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H u n d e mü ss en ei n d euti g i d enti fi zi er-
b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er Mi kr o-
c hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U- Hei m-
ti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s
d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g
h er vor g eht.  Di e Ei nf u hr von Pi t b ul l t er-
ri er n u n d Tos as s o wi e d er en Kr eu z u n-
g en i st ver b ot en.

Deutsc hl a n d 

Pa ul c h en l i ebt di e vi el en Seen

H u n d e mü ss en hi er z ul a n d e ei n d euti g
i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er
Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U-
Hei mti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en,
a u s d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mp-
f u n g h er vor g eht.  Di e Ei nf u hr von i m
Au sl a n d er wor b en en H u n d en d er Ras-
s en Pi t b ul l - Terri er,  A meri ca n St af-
f or ds hi r e- Terri er,  St aff or ds hi r e- Bul l -
t erri er,  Bul l t erri er s o wi e d er en Kr eu-
z u n g en i st ver b ot en.  Dar ü b er hi n a u s
i st di e Ei nf u hr wei t er er H u n d er ass en
ver b ot en,  j e n ac h d en Vor sc hri ft en d es
Bu n d esl a n d es,  i n d e m d er H u n d g eh al -
t en wer d en s ol l .

Gr oß bri t a n ni en,  I rl a n d

 

J oe Cocker g efi el  es i n Cor n wal l

H u n d e mü ss en a u c h hi er ei n d euti g
i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er
Mi kr oc hi p) ,  d er E U- Hei mti er a u s wei s
mu ß mi t g ef ü hrt wer d en.  Bei  d er Ei n-

r ei s e a u s ei n e m E U- Mi t gl i edsst a at
mu ss d er I mpferf ol g g eg en Tol l wut
d ur c h Anti kör p er b esti m mu n g n ac h g e-
wi es en s ei n.  Der Abst a n d z wi sc h en
Tol l wuti mpf u n g u n d Bl ut ent n a h me
b etr ä gt mi n d est en s vi er Woc h en u n d
l ä n gst en s 3 6 5 Ta g e.  Di es e Anti kör p er-
b esti m mu n g br a u c ht ni c ht er n eut vor-
g en o m men z u wer d en,  wen n ei n Ti er
n ac h ei n er Anti kör p er b esti m mu n g ent-
s pr ec h en d d en E mpfehl u n g en d es
I mpfst off h er st el l er s oh n e U nt er br e-
c h u n g r eg el mä ßi g wi ed er g ei mpft wur-
d e.  
Mi t z uf ü hr en si n d ei n e a mtsti er är ztl i c h e
Ges u n d h ei ts b esc h ei ni g u n g i m P E TS-
Zerti fi kat ü b er di e erf ül l t en Anf or d e-
r u n g en ( I d enti fi kati on,  Tol l wuti mp-
f u n g,  Bl utt est) ,  ti er är ztl i c h e Besc h ei ni -
g u n g ü b er di e Beh a n dl u n g g eg en Par a-
si t en,  Er kl är u n g d es Besi tzer s,  won ac h
d as Ti er i n d en l etzt en 6 Mon at en vor
d er Ei nr ei s e ni c ht i n ei n e m La n d a u ß er-
h al b d er E U/E F TA- St a at en g e wes en i st.

P E T Tr a vel  Sc h e me ( P E TS) :      
I n d en l etzt en 2 4- 48 St u n d en vor
d er Ei nr ei s e mu ss d as Ti er g eg en
Ba n d wür mer ( mi t Pr azi q u a nt el )
u n d Zecken b eh a n d el t wer d en,  di es
i st d ur c h ei n e P E TS- Besc h ei ni g u n g
( offi zi el l es For mul ar)  vo m Ti er ar zt
z u b est äti g en.   
Akt u el l e I nf or mati on en er h al t en Si e
von d er Bri ti sc h en Botsc h aft od er
d er P E TS- Hel pl i n e:  
0 0 44/8 7 0/2 41 1 7 1 0.  
Zu d en ver b ot en en Rass en g eh ör en
Pi t b ul l t erri er,  J a p a n es e Tos as,  Dog o
Ar g enti n os u n d Fi l a Br asi l i er os.

1 1  

Fr a n kr ei c h

Wass er gi bt es i n Fr a n kr ei c h a u c h.

Fr a n kr ei c h gi l t al s ei n es d er h u n d e-
fr eu n dl i c h st en Lä n d er ü b er h a u pt.  Es
i st n a h ez u s el bst ver st ä n dl i c h,  d ass
ma n s ei n en H u n d ü b er al l  mi t hi n n eh-
men ka n n.  H u n d e mü ss en hi er ei n d eu-

ti g i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g
od er Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er
E U- Hei mti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer-
d en,  a u s d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wut-
i mpf u n g h er vor g eht.  

Bei  Ei nr ei s e von mehr al s 5 Ti er en u n d
von Ti er en j ü n g er al s 3 Mon at e i st ei n e
Son d er g en eh mi g u n g d es Mi ni st èr e d e
l ' Agri c ul t ur e,  Pari s,  erf or d erl i c h.

Fr a n kr ei c h u nt er s a gt di e Ei nr ei s e von
s o g en a n nt en Ka mpf h u n d en d er 1 .
Kat eg ori e wi e Pi t b ul l s,  Boer b ul l s u n d
H u n d en,  di e a uf gr u n d i hr er mor p h ol o-
gi sc h en Mer k mal e d en H u n d en d er
Tos a- Rass en z u z u or d n en si n d.  H u n d e
d er 2.  Kat eg ori e,  wi e al l e Wac h-  u n d
Sc h utz h u n d e ( Rass eh u n d e,  A meri ca n
St aff or ds hi r e Terri er,  Rott wei l er  etc. )
d ürfen n ur mi t Ma ul kor b u n d a n d er
Lei n e g ef ü hrt wer d en.  Di es e H u n d e
d ürfen ei nr ei s en,  s ofer n b ei m Zol l  i hr
Geb urtsz eu g ni s u n d i hr St a m mb a u m
vor g el egt wer d en ka n n.

I t al i en 

Gekoc ht wür d en di e Sp a g etti  n oc h b ess er
sc h mecken

H u n d e mü ss en ei n d euti g i d enti fi zi er-
b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er Mi kr oc hi p) .
Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U- Hei mti er a u s-
wei s mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s d e m a u c h
di e g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g h er vor g eht.

Kr oati en

H u n d e mü ss en wi ed er u m ei n d euti g
i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er
Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U-
Hei mti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en,
a u s d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mp-
f u n g h er vor g eht.  I m i nt er n ati on al en
I mpf p ass mu ss ei n ti er är ztl i c h es
Ges u n d h ei ts-  u n d I mpfzeu g ni s a u s g e-
st el l t wer d en.  Di e Tol l wutsc h utzi mp-
f u n g d arf ni c ht äl t er al s 1  J a hr s ei n u n d
mu ss mi n d est en s 1 5 Ta g e z ur ü ckl i e-
g en.  Ei n e ti er är ztl i c h e U nt er s u c h u n g
ka n n g eg en E nt g el t a u c h a n d er Gr en ze
vor g en o m men wer d en.

Ni ed erl a n d e 

See wass er i st d oc h a m a ufr eg en dst en
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H u n d e mü ss en a u c h i n d en Ni ed erl a n-
d en ei n d euti g i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tä-
t o wi er u n g od er Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei n-
r ei s e mu ss d er E U- Hei mti er a u s wei s
mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s d e m a u c h di e
g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g h er vor g eht.
Pi t b ul l t erri er u n d d er en Kr eu z u n g en
d ürfen ni c ht ei n g ef ü hrt wer d en .

Öst err ei c h  

„I c h gl a u b ni c ht,  d ass Du a u s Öst err ei c h
ko m mst“

Di e ei n d euti g e I d enti fi zi er b ar kei t i st
Pfl i c ht ( Tät o wi er u n g od er Mi kr oc hi p) .
Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U- Hei mti er a u s-
wei s mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s d e m a u c h
di e g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g h er vor-
g eht.  Ma ul kor b u n d Lei n e mü ss en mi t-
g ef ü hrt wer d en.

Pol en  

I m mer a m Bal l

H u n d e mü ss en ei n d euti g i d enti fi zi er-
b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er Mi kr o-
c hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U- Hei m-
ti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s
d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g
h er vor g eht.  Au ß er d e m i st ei n
a mtsti er är ztl i c h es Ges u n d h ei tszeu g-
ni s,  ni c ht äl t er al s 7 Ta g e,  erf or d erl i c h.

Sp a ni en

Coc o g eni eßt Sp a ni en mi t Son n en sc h utz

H u n d e mü ss en a u c h hi er ei n d euti g
i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er
Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U-
Hei mti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en
a u s d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mp-
f u n g h er vor g eht.  Zu s ätzl i c h si n d i m
i nt er n ati on al en I mpf p ass ei n e Her-
ku nfts-  u n d Ges u n d h ei ts b esc h ei ni -
g u n g mi t a mt sti er är ztl i c h e m Zeu g ni s,
ni c ht äl t er al s 1 0 Ta g e,  ei n z utr a g en.

Tsc h ec hi en

H u n d en g eg en ü b er i st ma n r el ati v t ol e-
r a nt.  Ma n ka n n H u n d e mei st en s ü b er al l
mi t n eh men.  

Ger a d e di e b öh mi sc h e Sc h wei z bi et et
si c h f ür h errl i c h e Wa n d er u n g en mi t
H u n d en a n,  di e d ort i m Al l g e mei n en
a u c h fr ei  l a ufen kön n en.  H u n d e mü s-
s en ei n d euti g i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tä-
t o wi er u n g od er Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei n-
r ei s e mu ss d er E U- Hei mti er a u s wei s
mi t g ef ü hrt wer d en,  a u s d e m a u c h di e
g ül ti g e Tol l wuti mpf u n g h er vor g eht.  
Ei n e Lei n e u n d ei n Ma ul kor b si n d mi t-
z uf ü hr en.  I n al l en öffentl i c h en Ver-
kehr s mi tt el n b est eht Lei n en-  u n d
Ma ul kor bz wa n g.  

1 3 

U n g ar n

„ Bi st d u ei n e Sal a mi ?“

I n U n g ar n wer d en H u n d e g er a d e n oc h
t ol eri ert.  Si e si n d al l er di n gs vi el er orts
ver b ot en,  z. B.  i n d en mei st en Rest a u-
r a nts,  i n Gesc h äft en,  i n Ä mt er n u n d a uf
d en Mär kt en.  H u n d e mü ss en ei n d euti g
i d enti fi zi er b ar s ei n ( Tät o wi er u n g od er
Mi kr oc hi p) .  Bei  Ei nr ei s e mu ss d er E U-
Hei mti er a u s wei s mi t g ef ü hrt wer d en,
a u s d e m a u c h di e g ül ti g e Tol l wuti mp-
f u n g h er vor g eht.

Di e Ei nr ei s e mi t s o g en a n nt en Ka mpf-
h u n d er ass en u n d d er en Kr eu z u n g en
i st ver b ot en.  Zu d en „ g efä hrl i c h en
H u n d er ass en“ g eh ör en i n U n g ar n :
Bul l t erri er,  A meri ka ni sc h er St aff or ds-
hi r e Terri er,  St aff or ds hi r e Bul l t erri er,
Bul l masti f,  Tos a- I n u,  Ar g enti ni sc h er
Dog g e,  Bor d ea u x- Dog g e,  Fi l a Br asi l i e-
r o,  Pi t b ul l  u n d Ba n d og s o wi e d er en

Mi sc hl i n g e.  Dob er ma n n u n d Rott wei l er
zä hl en ni c ht d az u.

E U- Lä n d er si n d:  
Bel gi en,  Bul g ari en,  Dä n e mar k,
Deutsc hl a n d,  Estl a n d,  Gri ec h enl a n d,
Fi n nl a n d,  Fr a n kr ei c h,  I rl a n d *,  I t al i en,
Lettl a n d,  Li tt a u en,  L u xe mb ur g,  Mal -
t a *,  Ni ed erl a n d e,  Öst err ei c h,  Pol en,
Port u g al ,  Ru mä ni en,  Sc h wed en *,  Sl o-
wa kei ,  Sl o weni en,  Sp a ni en,  Tsc h ec hi -
sc h e Rep u bl i k,  U n g ar n,  Ver ei ni gt es
Köni gr ei c h ( = Gr oß bri t a n ni en) *,  Zy-
p er n.

Di e mi t * g eken n zei c h n et en Lä n d er
h a b en n oc h z u s ätzl i c h e Son d er b esti m-
mu n g en

1 .  Zecken u.  Ec hi n oc occen b eh a n d-
l u n g

2.  Tol l wut Ti t er b esti m mu n g i n ei n e m
z u g el ass en e m La b or.

Den E U- Lä n d er n gl ei c h g est el l t si n d:  
An d orr a,  I sl a n d,  Li c ht en st ei n,  Mon ac o,
N or weg en,  Sa n Mari n o,  Sc h wei z u n d
d er Vati ka n st a at.

Da n n bl ei bt n ur n oc h:  Al l en Z wei -  u n d
Vi er b ei n er n ei n en wu n d er sc h ön en
Url a u b z u wü n sc h en!  K W
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Di e Ei nl a d u n g z u m Cockertr effen 2 0 0 8 gi l t f ür al l e Cocker- Fr eu n d e.

Gepl a nt si n d U nt er h al t u n g,  I nf or mati on en,  Sp a ß u s w.
Di e Tei l n a h me a m Tr effen i st kost enl os,  U nt er ku nft u n d Ver pfl eg u n g
mu ss j ed oc h j ed er f ür si c h s el bst b estr ei t en.

Tei l n eh men d e H u n d e mü ss en ei n en g ül ti g en I mpfa u s wei s h a b en
( n at ürl i c h mi t Besc h ei ni g u n g d er d ur c h g ef ü hrt en I mpf u n g en,  bi tt e
I mpf p ass mi t n eh men! )

Di e Ver a n st al t u n g fi n d et u nt er d e m Ba n n er,  d er Mi t hi l fe u n d z u g u n st en
d er Cocker- Rett u n g e. V.  st att.  

Sa mst a g,  1 6. 0 8. 2 0 0 8
a b 1 1 . 0 0 U hr H ot el  Son n en bl i ck,  Bebr a

1 5 

An mel d u n g  
U m ei n e r ei b u n gsl os e Ver a n st al t u n g z u pl a n en,  bi tt en wi r u m ei n e
mögl i c h st fr ü h e An mel d u n g.
Ei n e An mel d u n g ver pfl i c ht et z u ni c hts,  di ent z ur Zei t n ur d er Pl a n u n g!  

Sc hi ck bi tt e ei n e Mai l  a n An mel d u n g @c ockertr effen 2 0 0 8. d e mi t
f ol g en d en An g a b en:
– Vor-  u n d N ac h n a me u n d An sc hri ft
– Wen n vor h a n d en:  Ni ckn a me u n d d as d az u g eh öri g e For u m
– An za hl  d er t ei l n eh men d en Per s on en
– An za hl  d er t ei l n eh men d en H u n d e
– Ü b er n ac ht u n g g e wü n sc ht ? J a od er N ei n ? Von wa n n bi s wa n n ?

Du h ast kei n I nt er n et,  möc ht est a b er tr otz d e m a m Tr effen t ei l n eh men:
Kei n Pr obl e m!  Ruf b ei  Fr a u Her s ebr ock a n u n d gi b Dei n e An mel d u n g
t el ef oni sc h d ur c h:  0 49 41 - 9 3 8 3 7 7

Sa mst a g,  1 6. 0 8. 2 0 0 8
a b 1 1 . 0 0 U hr H ot el  Son n en bl i ck,  Bebr a
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Ti er- H o möop at hi e -  U n wi r k-
s a me Mod eer sc h ei n u n g?

Di e H o möop at hi e sc hr ei t et ni c ht n ur i n
d er H u ma n medi zi n vor a n.  N ei n,  si e
mac ht a u c h vor d er Ti er wel t ni c ht h al t.

I m mer mehr Bü c h er gi bt es u n d mi t
i h n en sc hr ei t et a u c h di e Za hl  d er
Ti er h o möop at h en vor a n.  Sel bst i n
Ti er h a n dl u n g en si n d ver mehrt h o möo-
p at hi sc h e Mi tt el  z u er h al t en.

Al l es n ur Sc h wac h si n n,  s a g en di e Ei -
n en,  di e An d er en s a g en,  es hi l ft t at-
s äc hl i c h.  Ab er was i st H o möop at hi e ei -
g entl i c h ? 

Begi n n en wi r mi t ei n e m kl ei n en E xkur s
i n Kur zf or m:

Das Gr u n d pri n zi p d er H o möop at hi e
l a ut et:  „ Äh nl i c h es wer d e d ur c h Äh nl i -
c h es g eh ei l t“ – od er l at ei ni sc h a u s g e-
dr ü ckt „ Si mi l i a si mi l i b u s c ur ent ur“ –
d as Si mi l e- Pri n zi p.

Sa mu el  Ha h n e ma n n ent wi ckel t e vor
ca.  2 0 0 J a hr en di e H o möop at hi e z u
ei n e m b egr ü n d et en Hei l s yst e m mi t
str en g en u n d ver bi n dl i c h en Vor-
sc hri ft en f ür i hr e An wen d u n g,  wel c h e
h eut e n oc h di es el b e u n ei n g esc hr ä n kt e
Gül ti g kei t h a b en wi e fr ü h er – b ei
Men sc h u n d Ti er i n gl ei c h er Wei s e.  Dr.
Ha h n e ma n n wi d met e s ei n g a n zes
Leb en d er Erf or sc h u n g u n d d er Wei t er-
ent wi ckl u n g d er H o möop at hi e.  

Dur c h gl ä n zen d e Th er a pi eerf ol g e,  z. B.
b ei  E pi d e mi en,  wur d e s ei n e Ar b ei t bi s
ü b er di e Gr en zen b eka n nt.  I m mer
mehr Är zt e erl er nt en al s s ei n e Sc h ül er
di e h o möop at hi sc h e „ Den k wei s e“ u n d
Th er a pi e u n d f ü hrt en s ei n e Ar b ei t i n
An wen d u n g,  For sc h u n g u n d E nt wi ck-

l u n g di es er n eu en Beh a n dl u n gs art f ort.

Cl e men s Mari a Fr a n z von Bön ni n g h a u-
s en,  ei n di r ekt er Sc h ül er Ha h n e ma n n s,
b eh a n d el t e er st mal s a u c h Ti er e h o-
möop at hi sc h.  ( Qu el l e 1 +2)

H o möop at hi sc h e Ar z n ei mi tt el ,  a u c h
Ar z n ei p ot en zen g en a n nt,  st el l en p h ar-
mazeuti sc h u n d p h ar ma kol ogi sc h ei n e
ei g en st ä n di g e Ar z n ei kl ass e d ar.  Her-
g est el l t wer d en si e d ur c h Ver d ü n n en
u n d Ver sc h ütt el n od er Verr ei b en.  Hi er-
d ur c h verl i er en si e i hr en c h e mi sc h en
Ar z n ei g eh al t u n d ent wi ckel n gl ei c h-
zei ti g di e h o möop at hi sc h en Wi r kei g en-
sc h aft en d er ur s pr ü n gl i c h en Roh st offe.
Di e h o möop at hi sc h en Ar z n ei en
wer d en n ur i n weni g en s el t en en F äl l en

i n i hr e m Ur z u st a n d ver wen d et,  s on-
d er n eh er d ur c h Pot en zi er u n g a uf b e-
r ei t et.

Der Ar z n ei st off wi r d i n vi el en Sc hri tt en
ver d ü n nt u n d kr äfti g i n ei n e m b e-
sti m mt en Rh yt h mu s g esc h ütt el t.  J e
n ac h Ver h äl t ni s d er Ver d ü n n u n g ent-
st eh en D- Pot en zen od er C- Pot en zen.
Al s Ver d ü n n u n g wi r d Al koh ol ,  Al koh ol -
Wass er- Mi sc h u n g en od er Mi l c h z u cker
ver wen d et.  Di e D- Pot en zen ( D = Dezi -
mal )  si n d di e a m wei t est en ver br ei t et e
Dosi er u n g i n Deutsc hl a n d.  Hi er b ei  wi r d
ei n Tr opfen d er Urti n kt ur  mi t 9 Tr opfen
Al koh ol  ver d ü n nt u n d ver sc h ütt el t.
Di es e Ver bi n d u n g wi r d D1  g en a n nt.
Ni m mt ma n von D1  wi ed er ei n en
Tr opfen u n d ver sc h ütt el t i h n mi t 9
Tr opfen Al koh ol ,  er h äl t ma n D2.  Di es er
Vor g a n g l ässt si c h bi s z u D1 0 0 0 f orts et-
zen.

Bei  d en C- Pot en zen ( C0 = Cent esi mal )
wi r d j e ei n Tr opfen mi t 9 9 Tr opfen Al -
koh ol  ver mi sc ht.  N eb en di es en b ei d en

d er en I n h al tst offe mi t „ Aq u a a d i nj ec-
ti on e m“ od er i s ot oni sc h er Koc h s al zl ö-
s u n g p ot en zi ert wur d en.

Fer n er gi bt es n oc h Zä pfc h en,  Sal b en
u n d Ka ps el n.  ( Qu el l e 3)

Doc h hi l ft es n u n od er ni c ht ? Di e Wi s-
s en sc h aft s a gt,  h o möop at hi sc h e Mi tt el
h a b en ei n en Pl aceb o- Effekt.  Ni c ht d as
Mi tt el  wür d e wi r ken,  s on d er n d er
Gl a u b e d ar a n u n d di e Zu wen d u n g,  di e
d er Pati ent d a b ei  er h äl t.  N u n ma g s ei n,
d ass es b ei m Men sc h en di es en Effekt
h at.  Ab er war u m hi l ft es b ei  Ti er en ? Das
Ti er wei ß ni c ht,  was ma n i h m i n s Ma ul
od er F utt er st eckt,  es b eko m mt b e-
sti m mt ni c ht mehr Zu wen d u n g al s
s on st a u c h,  u n d tr otz d e m hi l ft es oft.
I c h s a g e ni c ht,  es hi l ft i m mer u n d ü b er-
al l ,  d oc h ei ni g e Kr a n kh ei t en od er U n-
p ässl i c h kei t en si n d mi t H o möop at hi e
h ei l b ar.  J ed er mu ss f ür si c h ent sc h ei -
d en,  ob es Si n n mac ht od er ni c ht.  Es
s ol l t e al l er di n gs ni c ht s el bst h er u mex-
p eri menti ert wer d en,  s on d er n es i st
b ess er,  ei n en g ut en Ti er h o möop at h en
a ufz u s u c h en.  Vi el e Ti er är zt e si n d a u c h
Ti er h o möop at h en,  hi er ko m men kl as-
si sc h e Sc h ul medi zi n u n d N at ur h ei l -
ku n d e z u s a m men.

Ei n g ut es N ac h sc hl a g e wer k i st d as
Bu c h:  
U n s er e H u n d e – g es u n d d ur c h H o möo-
p at hi e,  Hei l fi b el  ei n es Ti er ar zt es    
Ha n s Gü nt er Wol ff 
Son nt a g- Verl a g 
1 4.  Aufl a g e,  ver b.  u.  er g. ,  J a n u ar 2 0 0 2  
I S B N- 1 0:  3 8 3 0 49 0 3 7 2 
I S B N- 1 3:  9 7 8- 3 8 3 0 49 0 3 7 1  
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Pot en zen gi bt es n oc h di e Q-  u n d K- Po-
t en zen.

H o möop at hi sc h e Mi tt el  gi bt es i n For m
von Tr opfen ( Di l uti on en) ,  Ta bl ett en
u n d mi t h o möop at hi sc h en Mi tt el n g e-
tr ä n kt en Kü g el c h en a u s Zu cker,  d en
s og.  Gl ob ul i .

Ei ni g e H o möop at h en e mpfehl en b ei
d er Ei n n a h me von L ös u n g en ei n en
L öffel  a u s H ol z od er Pl asti k z u ver-
wen d en u n d a uf ei n en met al l i sc h en
L öffel  z u ver zi c ht en,  d a di es er mi t ver-
mei ntl i c h en „ Eri n n er u n gs ei g en sc h af-

t en“ di e Wi r ku n g d er Fl ü ssi g kei t en b e-
ei nfl u ss en kön nt e.

F ür a kut e N otfal l si t u ati on en gi bt es
a u c h h o möop at hi sc h e I nj ekti on en,
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Mei st en s g el i n gt u n s d as r ec ht g ut,  u n d
di e N eu en"  s p ür en,  d ass wi r i h n en
ni c hts t u n wol l en u n d " u n s er e"  Men-
sc h en l i eb z u i h n en s ei n wer d en.  Da n n
kön n en si e si c h a u c h et was ent-
s p a n n en u n d wer d en n eu gi eri g a uf di e
n eu e Wel t,  i n d er si e i n Zu ku nft l eb en
wer d en.  Ei n Men sc h ka n n d as ni c ht.  Da
di e mei st en di es er H u n d e s ehr
sc hl ec ht e Erfa hr u n g en mi t Men sc h en
g e mac ht h a b en,  tr a u en si e di es en ni c ht
s of ort et was Gut es z u,  s on d er n si n d
s ehr mi sstr a ui sc h.  Si e si n d eh er b er ei t,
si c h a uf n eu e H u n d e ei n z ul asss en u n d
d er en Kör p er-  u n d Ger u c h ss pr ac h e z u
er s p ür en,  al s si c h mi t d er sc h wi eri g z u
er s p ür en d en Au sstr a hl u n g von Men-
sc h en a u s ei n a n d er z u s et zen.  Wi r
H u n d e si n d al s o di e wi c hti g er en,  wei l
ver st ä n dl i c h er en,  Tr a n s p ort b egl ei t er.

Bi s z u m n äc h st en Mal

Sai l or moon s Ch est er AS W

Aus de m Allt ag ei nes Pfl e-
gehundbetreuers

Es i st j a s o,  d ass wi r Marti n a u n d An-
n ett e b ei g ebr ac ht h a b en,  d ass si e u n s
f ür ver sc hi ed en e Auf g a b en br a u c h en.
Ei n er di es er wi c hti g en Auftr ä g e,  di e wi r
erf ül l en mü ss en,  i st d er od er di e Tr a n s-
p ort b egl ei t er.  Di e Cocker- Rett u n g
mu ss j a h ä ufi g H u n d e von ei n e m Ort z u
ei n e m a n d er en bri n g en.  Sei  es,  d ass
ei n Fl u gzeu g a n g eko m men i st,  i n d e m
ei n H u n d a u s d e m Sü d en si t zt,  d er
ver ä n sti gt i st.  Od er ei n La n d- Tr a n s p ort
i st – mei st mi tt en i n d er N ac ht – i r -
g en d wo a n ei n e m Ti er h ei m g el a n d et,
u n d es wer d en g a n z vi el e u nt er sc hi ed-
l i c h e H u n d e u n d ma n c h mal  a u c h
Katzen a n ver sc hi ed en e Or g a ni s a-
ti on en a u s al l en Tei l en Deutsc hl a n ds
ü b er g eb en.  Da n n ko m mt u n s er e Auf-
g a b e:  Wi r mü ss en di es en ver ä n gs-
ti gt en Cocker n,  di e ni c ht wi ss en,  was
a uf si e z u ko m men wi r d,  d as Gef ü hl  d er
Si c h er h ei t u n d Geb or g en h ei t ver mi t-
t el n.  Si e mü ss en s p ür en,  d ass si e n u n
b ei  Men sc h en ( u n d H u n d en)  si n d,  di e
es g ut mi t i h n en mei n en.  Wi r ver s u-
c h en al s o,  u n s er e Kör p er g er ü c h e z u
st eu er n u n d f ür di e N eu a n kö m ml i n g e
a n g en eh m z u ri ec h en – al s o n ac h z u-
fri ed en e m u n d n eu gi eri g e m H u n d-
c h en.

Wi r möc ht en u n s h er zl i c h b ei m F utt er h a u s i n Boc h u m f ür
di e za hl r ei c h en F utt er s p en d en b ed a n ken.  
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Wi e h el fe i c h d er Cocker- Ret-
t u n g?
Der Absc hi ed von u n s er e m Pfl eg eh u n d
Boo mer fäl l t s ehr sc h wer.  Ab er er h at
ei n g ut es Zu h a u s e g ef u n d en;  u n d d a-
r ü b er kön n en wi r u n s n ur fr eu en.  Ei n en
n eu en Pfl egl i n g wi r d es f ür u n s ni c ht g e-
b en.  U n s er f ort g esc hri tt en es Al t er u n d
ei ni g e Rei s epl ä n e l ass en es ei nfac h
ni c ht z u,  a u c h wen n es mi c h n oc h
i m mer tr a uri g mac ht.

U n d was t u e i c h j etzt ? Wi e ka n n i c h d er
Cocker- Rett u n g u n d d a mi t d en vi el en
i n N ot g er at en en Cocker n h el fen ? Mi r
mu ss et was ei nfal l en,  d a mi t i c h wi ed er

r u hi g sc hl afen ka n n!

I c h kön nt e d oc h .  .  .  j a,  d as i st es:  Kl ei n-
a n zei g en i n u n s er en ü b er al l  kost enl os
vert ei l t en „ Bl ätt c h en“ sc h al t en.  Hi er i n
u n s er er Geg en d i st di e CR s o wi es o g a n z
u n b eka n nt.  Al s o l os g eht' s:  An zei g en-
kost en erfr a g en -  Text a ufs et zen ( n a-
t ürl i c h mi t ei g en er Tel ef on- N u m mer,
d a mi t di e Leut e a u c h wi r kl i c h a nr ufen)
– i n d en Red a kti on en An zei g en a uf-
g eb en – Kont o pl ü n d er n – g es p a n nt
u n d a uf g er egt wart en.  A m Mi tt woc h er-
sc h ei nt di e er st e An zei g e,  a m Son nt a g
di e z wei t e.

U n d d a n n g eht es l os:  I n d en n äc h st en
1 0 Ta g en kl i n g el t st ä n di g d as Tel ef on,
i n s g es a mt 2 2 Anr ufe von u nt er sc hi ed-
l i c h en Men sc h en.  Vo m Tel ef oni er en
wer d en mei n e Ohr en h ei ß,  mei n Hal s
tr ocken vo m vi el en Red en.  

Al l en Anr ufer n er zä hl e i c h et was von
u n s er er Ar b ei t i n d er CR u n d ver wei s e
si e z u er st mal  a uf u n s er e H P.  Ab er d a
t a u c ht d as er st e Pr obl e m a uf:  Ei ni g e
Leut e h a b en kei n en P C.  Da wi r d es
sc h wi eri g,  di e Ver bi n d u n g z u u n s er en
Cocker n i n N ot h er z u st el l en.  Ab er mi t
vi el en I nt er essi ert en ka n n i c h ver a br e-
d en,  mi c h i n ei n er Woc h e wi ed er b ei
i h n en z u mel d en.  Ei ni g e fal l en sc h on
b ei m er st en Ges pr äc h d ur c h' s Rast er :
I c h ver mi tt el e z. B.  kei n en H u n d a n
Leut e,  di e i h n bi s z u ac ht St u n d en al l ei n

l ass en – di e i h n offen si c htl i c h z ur Zu c ht
ei n s etzen wol l en – di e ni c ht b er ei t si n d,
ei n e Sc h utz g eb ü hr z u za hl en od er di e
Kost en f ür di es en H u n d z u ü b er n eh men
– di e ei n Spi el zeu g f ür i hr e Ki n d er s u-
c h en.  

N ac h ei n er Woc h e i st mei n e E u p h ori e
verfl og en.  I c h mu ss mi r vi el e d u m me
Au sr ed en,  Vertr öst u n g en,  s og ar Be-
sc hi mpf u n g en a n h ör en,  bl ei b e a b er
i m mer fr eu n dl i c h,  d en n ei g entl i c h wi l l
i c h j a et was von d en Anr ufer n.  Da n ac h
str ei c h e i c h wi ed er ei n e Men g e a u s
mei n er Li st e.

U n d d a n n b egi n nt di e ei g entl i c h str es-
si g e Zei t;  i c h mu ss di e evtl .  er n st h aft en
I nt er ess ent en j a p er s önl i c h i n i hr e m
Zu h a u s e ken n en l er n en.  Al s o h ei ßt es
f ür mi c h:  Ei ni g e Ter mi n e a u s mac h en,
vi el e Ki l o met er fa hr en,  s ehr a uf-
mer ks a m g u cken,  s ehr fr eu n dl i c h s ei n!

Fazi t a m E n d e mei n er Akti on:  3 Mi t-
gl i ed er f ür di e CR g e won n en,  2 Pfl eg e-
st el l en g ef u n d en,  ei n en H u n d ver mi t-
t el t,  i m Au g u st – h offentl i c h – ei n en
z wei t en,  2 bi s 3 n oc h u n entsc hl oss en e
I nt er ess ent en.  Au ß er d e m ken n e i c h
j etzt di e g a n z l i eb e Ul ri ke mi t i hr e m
Gn a d en h of,  di e mi r z u g es a gt h at,  u n s i n
N otfäl l en i m mer z u h el fen.

I c h d en ke,  s o sc hl ec ht i st d as Er g eb ni s
ni c ht!  Mei n Ma n n u n d mei n Rob b y
war en z war zei t wei s e c ockerr ett u n gs-
g esc h ä di gt,  h a b en es a b er mi t Ged ul d
ertr a g en.  I c h kon nt e vi el e g ut e Ge-
s pr äc h e f ü hr en u n d wi ed er ei n e Men g e
ü b er di e Men sc h en l er n en. Di es er Be-
ri c ht ü b er mei n e Erfa hr u n g en er sc h ei nt
E u c h h offentl i c h ni c ht al s Sel bst b e-
wei hr ä u c h er u n g;  er s ol l  n ur Moti vati on
s ei n.  Wer al s o b er ei t u n d i n d er La g e i st,
ei n weni g Gel d u n d ei n e Men g e Zei t z u
i n vesti er en,  d er s ol l t e ei n e s ol c h e od er
ä h nl i c h e Akti on st art en.

Gl a u bt mi r :  Di e Ge wi ss h ei t,  ei ni g en
Cocker n i n i hr er N ot g eh ol fen z u h a b en,
b efri edi gt u n d mac ht u n en dl i c h gl ü ck-
l i c h.   I F



 20

Di e Da men Ass y u n d Mi ss Ri g a pr äs enti er en:

Di e Mä d el s d os e!

g ef ül l t mi t ei n e m r os a St offti er i n cl .  Qui etsc hi e
ob Has e,  Bär c h en od er Sc h wa n g el i efert wi r d .  .  .  l asst E u c h

ü b err asc h en

Pr ei s:  1 0, -  E U R pr o Dos e i n cl .  Ver s a n d kost en
Best el l u n g en u nt er :  www. ass y- u n d- c h arl i e- s p en d en a kti on. d e 

od er b ei m gr oß en Tr effen
Di e 1 0, -  E U R g eh en wi e g e woh nt z u 1 0 0 % al s Sp en d e a n di e

Cocker- Rett u n g e. V.

* psssssssssssssssss *:
Di e Mä d el s h a b en h oc h u n d h ei l i g g esc h wor en,  ni c hts z u verr at en,  f al l s ei n mä n nl i c h er
Kol l eg e s ol c h ei n e Dos e b est el l t.  L G Ch arl i e
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„ Ei n e Bes u c h i m Zoo! “

Di e z ög erl i c h e An n ä h er u n g ei n er Gi -
r affe a n mei n e Bass et h ü n di n i m d a mal s
n oc h ni c ht h yp er mod er n en Zoo i n Ar n-
h ei m wer d e i c h ni e ver g ess en.  Wi e si c h
di e Gi r affe vor si c hti g h er u nt er b eu gt e,
u m Fest a z u b esc h n u p p er n u n d n ä h er
z u b es eh en,  war r ü hr en d u n d s p a n-
n en d z u gl ei c h.  Ab er a u c h di e Kont a kt-
a uf n a h me d er al t en Wöl fe i m kl ei n en
Ob er h a u s en er Ti er g art en mi t u n s er en
H u n d en war i m mer i nt er ess a nt.  

Al l er di n gs war i c h g a n z fr oh,  d ass
s p ät er ei n mal  Fest a ni c ht g a n z mi t b e-
ko m men h at,  d ass d er Ti g er i m Kr e-
fel d er Zoo si e f ür s ei n Ab en d ess en g e-
h al t en h at.  Er g u ckt e j a s o entt ä u sc ht!

I hr mer kt sc h on,  i c h möc ht e E u c h z u
ei n e m Zoo- Bes u c h mi t E ur en H u n d en
a ni mi er en.

Lei d er i st ni c ht i n al l en Zoos di e Mi t-
n a h me von H u n d en erl a u bt.  Ab er d en-
n oc h gi bt es ei n e g a n ze Rei h e von Ti er-
g ärt en u n d a u c h Wi l d p ar ks,  i n d en en
d as mögl i c h i st.  Ei n e kl ei n e Au s wa hl
h a b en wi r E u c h hi er z u s a m men g e-
st el l t,  a b er bi tt e er ku n di gt E u c h si c h er-
h ei ts h al b er vor ei n e m g epl a nt en Be-
s u c h,  ob u n s er e An g a b en sti m men u n d
wi e h oc h g eg eb enfal l s d er Ei ntri tt f ür
E ur en vi er b ei ni g en Li ebl i n g i st.  

H u n d e erl a u bt si n d i m:  
Berl i n er Ti er p ar k 
Mü n c h en
Au gs b ur g
Zoo m Gel s en ki r c h en
Mü n st er
Zoo Kr efel d
Zoo Ha n n over
Zoo Sa ar br ü cken

Zoo Neu n ki r c h en
Zoo Hei d el b er g
Op el - Zoo i n Kr on b er g
La n d a u
Br e mer h a ven
Rh ei n e
Sc h weri n
Sal z b ur g
Hal l e
Sol i n g en
Str a u bi n g
Dort mu n d
Br a u n sc h wei g
Zoo E b er s wal d e b ei  Berl i n
Ti er p ar k Hi r sc hfel d b ei  Z wi cka u

Wi l d p ar ks 

Ba d Mer g ent h ei m ( H u n d e kost en ni x –
mü ss en a b er a n d er Lei n e s ei n)  

H u n ds h a u pt en ( H u n d e kost en 1 , - €
mü ss en a n d er Lei n e s ei n)

N eu sc h ön a u -  Ti erfr ei g eh eg e d es N a-
ti on al p ar ks Ba yeri sc h er Wal d:  H u n d e
d üfen mi t,  n ur ni c ht i n di e b eg eh b ar en
Vol i er en u n d di e b ei d en gr oß en b eg eh-
b ar en Gatt er f ür Hi r sc h e u n d
Sc h war z wi l d.  

Os n a br ü ck 

Wi l d p ar k L ü n eb ur g er Hei d e

I m Wi l d g eh eg e Hel l ent h al  i n d er Ei fel
d ürfen H u n d e mi t g en o m men wer d en
a u ß er i n di e Gr ei fvog el st ati on,  di e d ort
i hr en Si tz h at.  

Ha u sti er p ar k War d er -  H u n d e a n g el ei nt
erl a u bt -  Si e d ürfen s og ar Kont a kt z u
d en Zooti er en h a b en.  

Bei  Herf or d gi bt es a u c h ei n en Vog el -
p ar k,  d er f ür H u n d e u n d Besi t zer ei n
Her z h at.   AS + M S W
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Kl ett en− La b kr a ut

Das Har ml os est e u nt er d en So m mer-
ü b el n,  di e d en H u n d i n di es er wu n d er-
sc h ön en J a hr eszei t h ei ms u c h en kön-
n en,  i st d as Kl ett enl a b kr a ut,  j ed en-
fal l s,  wen n ma n es mi t Zecken od er
Gr a n n en ver gl ei c ht.  Sei n e Fr ü c ht e,
Bl ätt er u n d Bl üt en bl ei b en al l er di n gs
s ehr g er n i m Fel l  von Cocker n h ä n g en
u n d s or g en a uf u n n ac h a h ml i c h e Wei s e
d af ür,  d ass si c h d as s ei di g e fei n e Ha ar
u mei n a n d er sc hl i n gt u n d mi t ei n a n d er
ver kn ot et.  

Daf ür s or gt es ni c ht al l ei n d ur c h di e
Wa hl  s ei n es b evor z u gt en St a n d ort es,
n ä ml i c h d a,  wo mögl i c h st vi el e H u n d e
u n d a n d er e Ti er e vor b ei ko m men,  ni c ht
n ur,  wei l  di e Sa men d es Kl ett en- La b-
kr a ut es d as Ti er al s Ta xi  b en utzt,  s on-
d er n wei l  es si c h d ort a n si ed el t,  wo d er

Bod en b es on d er s vi el e wohl d uft en d e
Ger ü c h e ei n sc hl i eßt.  

Du m mer wei s e f ü hrt di e Beg eg n u n g
z wi sc h en d en Fr ü c ht en u n d d en d ur c h

di e fei n en Här c h en kl ebri g wi r ken d en
Bl ätt er n z u d e m g er a d e sc h on kur z
er wä h nt en Effekt,  n ä ml i c h d ass ma n-
c h e Ra n ke ei n e i n ni g e Ver bi n g u n g mi t
ei n e m Cocker ei n g eht.  N u n i st di e
Besc h affen h ei t d er St ä n g el  ni c ht s o
fest u n d st a bi l ,  d ass di e U mr a n ku n g
d en b etr offen en H u n d d ar a n hi n d ert,
wei t er z ul a ufen.  N ei n,  i m Geg ent ei l ,
ei n e Ra n ke tr en nt si c h r ec ht l ei c ht vo m
Rest d er Pfl a n z e u n d hi n d ert d en H u n d
z u n äc h st ni c ht wes entl i c h i n s ei n e m
Vor wärtsstr eb en.

Di e Be weg u n gsfä hi g kei t d es Coc ker s
l ässt al l er di n gs d a n n r a pi d e n ac h,
s ob al d di e Ra n ken u n d d as Ha ar kl ei d
ei n en i nt en si ver en Kont a kt h att en.
Wen n d e m b etr offen en H u n d s ei n
n eu er Sc h mu c k l ästi g wi r d u n d er

a nfä n gt,  di e Ra n ken mi t
Zä h n en u n d/od er Pf ot en
z u or d n en od er si c h g ar
von i h n en tr en n en z u
wol l en,  ko m mt di e ü b err a-
g en d e Kl eb e wi r ku n g d er
Bl ätt er z u m Tr a g en.  Ver-
st är kt wi r d si e d ur c h di e
n ac h r ü ck wärts g eri c ht e-
t en St ac h el b or st en,  di e
d as Kl ett en- La b kr a ut a n
d en Ka nt en s ei n es vi er-
ka nti g en St ä n g el s tr ä gt,
u n d d ur c h d as St ac h el -
c h en a n d er Bl att s pi tze.  

Di e g er a d e b esc hri eb en en Ei g en h ei t en
d er Pfl a n ze mac h en es a u c h d e m
g esc hi ckt est en Cocker fast u n mögl i c h,
s ei n e Absi c ht en i n di e Tat u mz u s etzen.
J e gr öß er s ei n e An str en g u n g en wer-

Kl ett en- Labkraut und Brennnessel n i m Veget ati onsverbund

d en,  d est o fest er wi r d di e Ver bi n d u n g,
d est o mehr fei n e Coc ker h a ar e ver kl e-
b en mi t Bl ätt er n u n d St ä n g el n – u n d
l ei d er a u c h u nt er ei n a n d er.  So ka n n es
g a n z sc h n el l  z u u n a n g en eh men Fi l z bi l -
d u n g en ko m men,  di e d a n n l ei d er a u c h
d az u f ü hr en,  d ass di e Be weg u n gsfä-
hi g kei t d es Cocker s ei n g esc hr ä n kt i st.

Sel bst wen n si c h d er H u n d b efr ei en
ka n n,  ( i n d er Reg el  i st er s ehr gl ü ckl i c h
ü b er di e h el fen d en Ha n d s ei n es z wei -
b ei ni g en Gefä hrt en i n di es er Si t u ati -
on) ,  bl ei bt n oc h ei n kl ei n es Pr obl e m
b est eh en.  Di e kl ei n en,  eb enfal l s mi t
fei n en Här c h en ver s eh en en u n d d es-
h al b eb enfal l s kl ebri g wi r ken d en,
Fr ü c ht e d es Kl ett en- La b kr a ut es n ei g en
d az u,  si c h von d er Pfl a n ze z u l ös en u n d
i m Fel l  d es H u n d es z u ver h arr en.  

Di e Sa men verl ass en i m La ufe d er f ol -
g en d en St u n d e u n d Ta g e di e Fr ü c ht e
u n d fal l en,  vo m Wi rtsti er u n b e mer kt,
a uf d en Bod en,  wo si e d a n n i n d er
n äc h st en Veg et ati on s p h as e kei men
u n d ei n e n eu e Pfl a n ze bi l d en.  Auf di es e
Wei s e möc ht e d as Kl ett en- La b kr a ut
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d en a nfa n gs er wä h nt en Mi t n a h meef-
fekt d ur c h ei n Wi rtsti er n utzen u n d s o
z ur wei t er en Au s d eh n u n g d er An si ed-
l u n gs h ä ufi g kei t d er Pfl a n zen g att u n g
b ei tr a g en.  

De m Wi rtsti er,  d e m u nfr ei wi l l i g en
Ta n s p ort eur i m Di en st e ei n er z u verl äs-
si g en u n d r asc h en Au s br ei t u n g d es
Kl ett en- La b kr a ut es,  bl ei bt i n di es er
Si t u ati on ni c hts wei t er ü bri g,  al s si c h
d en mehr od er mi n d er g esc hi ckt en
Hä n d en s ei n es Z wei b ei n er s a n z u ver-
tr a u en,  d er di e ni edl i c h en gr ü n en,  mi t-
u nt er a u c h i n s Vi ol ett e c h a n gi er en d en
Fr ü c htc h en d es Kl ett en- La b kr a ut es
ei n zel n a u s d e m Fel l  d es b etr offen en
Cocker s z u l ös en h at,  was mi t u nt er ei n e
wa hr e Ged ul ds ar b ei t f ür b ei d e Bet ei l i g-
t en s ei n ka n n.  

So r ei n b ot a ni sc h g es eh en i st d as Kl et-
t en- La b kr a ut ei n e ei nj ä hri g e,  z u m Tei l
wi nt er a n n u el l e kr a uti g e Pfl a n ze,  di e
ni ed erl i eg en d od er – h ä ufi g er – kl i m-
men d a ufst ei g en d wäc h st.  Di e St ä n g el
si n d 5 0 bi s 1 5 0,  i n E xtr e mfäl l en 1 5 bi s
3 0 0 Zenti met er l a n g u n d weni g ver-
z wei gt.    M S W

Frücht e des Kl ett en- Labkraut es i m
Ohr ei nes Cockers

Der Bl üt enst and des
Kl etten- Labkrautes
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Qu ar kkeks e
1 50 g Quark 
6 EL Mil ch 
6 EL Di st el öl 
1  Ei gel b 
200 g Hundefl ocken 
Zubereit ung:
Zut at en gut mi schen und zu kl ei nen
Kugel n for men.  Auf ei ne m Backbl ech
ca.  30 mi n bei 200˚  C schön kross
backen.  
Al s Gesch macksvari ant e kann auch
Käse,  Honi g,  Schi nken oder Hütt en-
käse dazu gegeben werden.

Sc h wei n s b ei ss er
1 50 g Sch wei nel eber 
1 25 ml Wasser 
300 g Mehl 
1  TL Sal z 
1  Ei 
2 EL Öl 
2 EL Petersili e
Zubereit ung:
Di e Sch wei nel eber i n ei ner Pfanne
von all en Seit en gut anbrat en.  Mit
de m Wasser abl öschen.  Sch wei nel e-
ber aus der Pfanne neh men und grob
püri eren.  Di e Leber und all e weiteren
Zut at en mit de m Wasser aus der
Pfanne zu ei ne m gesch mei di gen Tei g
verarbeit en.  Den Tei g 0, 5 c m di ck
ausroll en und di e ge wünscht en For-
men ausst echen.  
Bei 200˚  C ca.  1 5– 20 mi n backen,
bi s di e Kekse hart und gut durch
si nd.

Di e fol genden Rezept mengen erge-
ben mei st mehr Futter,  al s auf ei n-
mal gefressen werden kann oder

sollte.  Luft di cht verpackt,  hält si ch
das zubereit et e Futt er i m Kühl-
schrank z wei bi s drei Tage,  i n der
Ti efkühltruhe et wa vi er Wochen.

La m mt opf mi t Kar ott en
200 g La mmfl ei sch 
1  Tasse Rei s 
2 1 /2 Tassen Brühe 
2 Karott en 
1  TL Wei zenkei möl 
1  TL Knochen mehl  
Zubereit ung: 
Fl ei sch würfel n,  Karott en raspel n,
zusa mmen mit de m Rei s i n Brühe
aufkochen und ausquell en l assen.  Öl,
Knochen mehl und Fl ei sch unt er di e
Rei s- Ge müse- Mi schung geben,  aus-
kühl en l assen und servi eren.

Leb er mi t Haferfl ocken u n d
Mi sc h g e mü s e
200 g Put enl eber 
6 EL Haferfl ocken 
1  Karott e 
1 /2 Zucchi ne 
1 /2 l Brühe 
1  EL Wei zenkei möl 
1  TL Knochen mehl 
Zubereit ung:
Leber schnetzel n und i n Öl brat en.
Haferfl ocken mit geraspelt e m
Ge müse i n der Brühe wei chkochen.
Abkühl en l assen,  mit Knochen mehl
und der Leber ver mengen und ser-
vi eren.

Sc hl e m mert opf 
200 g Suppenfl ei sch ohne Knochen
oder Ti efkühlfl ei sch- Mi schung 
1  Tasse Rei s 

Leckeres und Gesundes für unsere Hunde
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3 EL Haferfl ocken 
2 Tassen Brühe 
1  EL Di st el öl 
1  Karott e,  fei ngeraspelt 
1  TL Knochen mehl 
Zubereit ung:
Rei s i n Öl andünst en,  Karotte zuge-
ben.  Mit Brühe auffüll en,  Haferfl o-
cken zugeben,  aufkochen und aus-
quell en l assen.  Suppenfl ei sch kl ei n-
würfel n,  unt er di e abgekühlt e Rei s-
mi schung geben.  Knochen mehl
unt errühren und servi eren

Mai s- H u n d eku c h en
300 g Mai sgri eß
3 EL Mai skei möl
1 /2 TL Sal z
Zubereit ung:
Gri eß,  Öl und Sal z i n ei ne Schüssel
geben und mit kochende m Wasser
übergi eßen.  Dabei gut u mrühren.
Nachde m di e Mi schung l ei cht abge-
kühlt i st,  mit angefeucht eten Hän-
den et wa 5 c m große Küchl ei n for-
men.  Di e Küchl ei n auf ei n Backbl ech
mit Backpapi er packen.  I m vorge-
hei zt en Backofen bei 1 90˚  C ca.  30
mi n backen.

Gebi ssr ei ni g en d e Bi s kui ts 
1 50 g Wei zenvoll korn mehl
1 50 g Wei zen mehl Type 550
75 g Wei zenkei me ( und weit ere Wei-
zenkei me, i n denen di e Bi skuits
ge wäl zt werden)
40 g fett ar mes Mil chpul ver
250 g Hühnerbrühe 
3 EL Mai skei m- oder Di st el öl
2 EL gehackt e Pet ersili e
1 /2 TL Sal z

Leckeres und Gesundes für unsere Hunde

Zubereit ung:
Mehl,  Wei zenkei me, Mil chpul ver und
Sal z mi schen,  Brühe und Öl i n sepa-
rat er Schüssel mi schen; dann tro-
ckene und fl üssi ge Mi schung gut
ver mengen und den Tei g auf ei ner
be mehlt en Arbeitsfl äche gut knet en.
Der Tei g soll wei ch bl ei ben.  St ück-
chen vo m Tei g abneh men, i n Wei-
zenkl ei e roll en,  auf das Bl ech l egen
und mit ei ner Gabel fl achdrücken.  1 5
bi s 20 mi n i m vorgehei zten Backofen
(200˚  C) backen,  bi s di e Bi skuits
durch si nd,  dann Backofen ausschal-
t en und Bi skuits ei ni ge St unden i m
Backofen aushärten l assen.  Di e Bi s-
kuits werden i m Kühl schrank aufbe-
wahrt.

Tof u- Keks e mi t Pet er si l i e
250 g Tofu
250 g Möhren
25 g Butt er
2 Ei er
ei n Bund fri sche Pet ersili e
500 g Voll korn- Wei zen mehl 
Zubereit ung:
Den Tofu gut abtropfen l assen,  i n
Würfel schnei den und i n ei ne große
Schüssel geben.  Möhren mit Schal e
fei n rei ben.  Pet ersili e fei n hacken.
Möhren,  Pet ersili e,  Ei er und Butter
zu de m Tofu geben und all es sorgfäl-
ti g püri eren.  Nach und nach das
Mehl unt errühren,  bi s ei n gesch mei-
di ger Tei g entst eht,  der ni cht mehr
kl ebt.  Tei g et wa 4 mm di ck ausroll en
und kl ei ne Kekse ausst echen.  Kekse
auf ei n gefett etes Backrost setzen.
Bei 200˚  C ca.  90 mi n backen,  bi s
si e gol dbraun und hart si nd.
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Sen kr ec ht
1   St a at i n d en U S A

2  kur z f ür d as N eu e Test a ment

3  KF Z- Ken n zei c h en von Fr a n kf urt

4  Ge wäss er

5  Ha ut u n d Ha ar e ei n er gr oß en
Katze

6  mä n nl .  Vor n a me

7  kur ze Ver n ei n u n g

8  Bod en br ett od er Ha u sfl ur

1 0  l ocker er Tei g

1 1   Kos en a me d er 1 .  Fr a u von Pri n ce
Ch arl es

1 3  ei nfac h es Wass erfa hr zeu g

1 4  Li ebt ma n a n Ha ar en!

1 8  i t al i eni sc h er Arti kel

1 9  c h e mi sc h es Zei c h en f ür Ku pfer

2 0  fr a n z ösi sc h es Ki n d

2 2  gr oß es Sä u g eti er

2 3  Sc hl u ss wort i n Geb et en

2 6  ni c ht Col a,  ni c ht Spri t e

2 7  s p a ni sc h er Arti kel

2 9  kur z f ür mei n es Er ac ht en s

3 3  Da sc hi eßt ma n mi t Bäl l en dr a uf.

3 4  kur z f ür Tec h ni sc h e Betri eb e
Off en b ur g

3 7  c h e mi sc h e Bezei c h n u n g f ür
Str onti u m

3 8  kur z f ür Sei n e Maj est ät

3 9  Sc h mer zen s a u sr uf

Räts el
Wa a g er ec ht

1   k ur z f ür I nf or mati on

4  Dort ka n n ma n 1  wa a g er ec ht
vert ei l en.

9  k ur z f ür Offen e Tür od er Off Topi c

1 0  Das wü n sc ht ma n Tr a u er n d en.

1 2  d er 2 3.  Bu c h st a b e u n s er es Al -
p h a b ets

1 3  I n s ekt,  Hal ssc h mu ck od er TV-
Pfarr er

1 5  War es fr ü h er al s di e Hen n e od er
d oc h ni c ht ?

1 6  Sc hi cks al

1 7  Wen n ma n ni c ht mehr n ac h
Ha u s e ka n n,  mu ss ma n d ort l e-
b en.

1 9  .  .  .  h ei ßt J oe mi t Vor n a men.

2 1   So h ei ßt Br u ce mi t Ha u s n a men.

2 3  Auf ma n c h e Fr a g e er h äl t ma n
vo m A mt ei n e s ol c h e.

2 4  KF Z- Ken n zei c h en von Mü n c h en

2 5  .  .  .  i st z u m Wasc h en d a!

2 6  z a u b er h aft es wei bl i c h es Wes en

2 8  Di e i m F u ß b al l  i st gr a d vor b ei !

3 0  Wo ei n Ber g i st,  gi bt es a u c h ei n
.  .  .

3 1   mä n nl .  Vor n a me

3 2  s y mp at hi sc h e Ei g en sc h aft

3 5  Aut oken n z ei c h en d er Ni ed erl a n d e

3 6  Fr ü c ht e

3 8  Er tr at z u s a m men mi t Ol l i  a uf.

40  I rrt u m a uf en gl i sc h

42  Weg ez ol l
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U m i n unsere m Rätsel ge wi nnen zu können,  suchen Si e zunächst das aus 1 3
Buchst aben best ehende Lösungs wort (rosa unterl egt e Fel der)  und senden es per
E- Mail oder Post kart e ( mit Ihrer voll st ändi gen Adresse) an di e Redakti onsanschrift.

Ei nsendeschl uss i st der 4. 8. 2008.  Vi el Gl ück!

Zu ge wi nnen gi bt es al s erst en Prei s ei ne Mädel sdose,  al s z weit en und dritt en Prei s
ei nen Cockerrett ungsschl üssel anhänger.  Bei mehreren ri chti gen Ei nsendungen
entschei det das Los.  Der Rechts weg i st ausgeschl ossen.
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Wenn Si e di e Cocker- Rett ung e. V.  und i hre Zi el e unt erst ützen möchten,
können Si e

unsere m Verei n beitret en ( Mit gli edsanträge gi bt es  über unsere Ho mepage
– www. cockerrett ung. de – oder di e Redakti onsanschrift)

ei nen unserer Hunde dauerhaft oder zur Pfl ege aufneh men

di e Patenschaft für ei nen Cocker auf ei ne m Gnadenpl atz überneh men

di e Mi et e für ei nen Pfl egepl atz i n ei ner Pensi on oder sonsti gen St ell e
überneh men

Werbung für uns machen (i nde m Si e di ese Zeit ung oder unsere Fl yer
vert eil en)

uns mit Gel d-  oder Sachspenden unt erst ützen 

oder uns Ihre Ideen,  wi e Si e uns unt erst ützen möchten oder können,  ganz
ei nfach mitt eil en!

??? ??? 


